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Sternenleben klären


Unsere Sternenleben wollen geklärt werden. Und wir dürfen dies durch Gott und die lichtvolle geistige Welt. Wir spüren in unsere Sterneleben in diesem Buch und bitten um Versöhnung, heilen auch Ahnen und Anteile auf fernen Planeten, und wir werden heil auf diesem. Gott lenkt. Wenn wir uns ganz dem Weg öffnen, können wahre Wunder des Eins-Seins und Friedens in uns geschehen. Und wir sind, die wir sind. Ägyptisch: Ba Ra Sekhem. Und dies heißt: Wir sind Gott, die Seele, das Höchste Selbst, unendliche Lebenskraft und reines Bewussstsein. Und wir spüren dies. Der Ba der Einheit wird in uns erhellt und fortan erlebt. Auch die aufgestiegenen Meisterinnen und Meister unterstützen den Prozess, der der hochentwickelten Seele dient, sich zu entfalten. Namasté.




Zu meiner Person:


Nach und während einer klassischen Ausbildung, einem Studium im geisteswissenschaftlichen Bereich und einer Dissertation, wurde der spirituelle Weg immer deutlicher für mich zum Leitstern meines Lebens in dieser Welt.


Die hohen Energien von Avalon, die die Druiden einst einsetzten, um heiliges Wissen zu verbreiten, kehren zurück, und in dieser Tradition steht sowohl diese Publikation, wie mein Leben im Licht der Einheit.


Merlin, der aufgestiegene Meister, der ich bin, hat in der neuen Zeit die Aufgabe, mit den Menschen an dem Aufstiegsprozess zu arbeiten und sie daran zu erinnern, dass sie das hohe Liebesbewusstsein Gottes sind.


Namasté.




Inspiration und Mut ist Gottes Geschenk für alle Menschen. Und wir sind Liebe. Spürt die Liebe Gottes, und sie heilt. Ba Ra Sekhem.


Merlin & Metatron




Als ich anfing, meine Sternenleben zu klären, geschah dies durch Gott und die Engel.


Ich blicke wie durch einen Tunnel in das Antlitz Gottes, sah mich selbst auf anderen Planeten. Ich hatte die Aufgabe, mit diesen Wesen zu kommunizieren, die zugegeben, ganz anders aussahen, als wir es gewohnt sind, sowohl die bekannten Darstellungen, mögen manche stimmig sein, als auch für menschliche Verhältnisse vielleicht fremd, spürte ich die Intelligenz dieser Wesen oder Seelen. Ich sprach über die Erde, wie es ist, hier zu leben, sein spirituelles Sein zu erleben und spürte Wissensdrang bei den „Aliens“. Es waren mehrere, mit denen ich kommunizierte mit unterschiedlichem Background, von anderen Planeten.


Ich war tief beeindruckt von dieser Erfahrung, die so automatisch geführt auf mich zukam, dass ich von da an stets und häufig mit Außerirdischen geführten Kontakt hatte.


Allein diese Erfahrungen könnten Seiten dieses Buches füllen, denn es folgten sowohl verschenke „Sternenclearings“, das heißt, ich spürte, dass ich auf anderen Planeten einst Karma erzeugt hatte, und ich wurde dann mit Engeln und Erzengeln auf diese Planeten gezogen, um etwas wieder gut zu machen. Ich klärte, zusammen mit meiner damaligen Ausbilderin, wohlgemerkt geführt, auf fernen Planeten Räume und Energien, dies ging auch eine Stunde. Es war der Beginn einer langen Beschäftigung mit planetaren karmischen Räten, mit einem Begriff davon, warum diese Erde ein so karmischer Planet ist, warum es Krieg, Übel und Leid gibt. Gemeinsam mit Merlin richtete ich den Baum des Lebens der Erde an einem geheimen Ort wieder auf, den einst die Druiden oder die Seelen verschlossen hatten, und vor meinem geistigen Auge wurde die Erde in ein neues Bewusstsein gehoben, als ob es (bald) den Seelen nicht mehr erlaubt sei, Zugriff auf die Dualität zu erhalten und Macht zu missbrauchen, um den Planeten auszubeuten, sich also abzutrennen von der göttlichen Einheit. So wurde mir gezeigt, dass viele Planeten mit diesem Planeten zusammenhängen, und wir aus bestimmten Gründen den Zeitabschnitt der Abtrennung oder Dualität erduldet hatten. Seth wurde mir gezeigt, als ein Strafproblem für die Vernichtung eines ganzen Planeten (bei Beteigeuze). Erst wenn Seth steigt, wird die Erde erweckt, und die Dualität endet in uns. Wir sind Licht, und aus Licht und Liebe geboren, und wir werden diesen Planeten in Zukunft nicht mehr ausbeuten.


Und dieser Planet steigt, und Seth ist Licht und Liebe, und nur dies.


Und wir bitten den karmischen Rat der Erde um Vergebung, indem wir sprechen:


Ba Ra Sekhem, und wir bitten Gott um Gnade und Wohlwollen, damit wir aufsteigen und alles Karma beseitigen. Wir sind, die wir sind.


Die Pyramiden werden nun wieder in ihre alte Funktion gestellt, sie sind Energieverstärker, und gemeinsam steigen wir auf.


Wir werden unser Sternenbewusstsein integrieren, und die Pyramiden leuchten, und wir werden die Erde in dieser Inkarnation erwecken.


Wir spüren es, die Sternenleben wollen angeschaut und geheilt werden. Und wir sind, die wir sind. Ägyptisch: Ba Ra Sekhem.


Und Gott heilt uns, und wir bitten ihn darum.


Ich werde in diesem Buch mit Affirmationen arbeiten, und darum gilt es, diese in sich zu spüren. Bitte nehmen sie sich Zeit, und lassen sie jeweils die Affirmationen wirken. Außerdem kann es ratsam sein, dies Buch mehrfach zu lesen.


Es ist wichtig, sein geistiges Auge zu schulen.


Dies gelingt, wenn wir Gott bitten. Und dies tun wir.


Wir bitten in Liebe: Gott, bitte heile mein drittes Auge, und auch Erzengel Metatron bitte ich dazu sowie Erzengel Raziel, mich zu heilen. Und ich spüre dies.


Ich bitten nun, dass Alles zum höchsten Wohle Aller Beteiligten gefügt wird, und die Sternenleben heilen, Ba Ra Sekhem.


Und Gott erlaubt es.


Ba Ra Sekhem.


Wir sind Licht, und dies dürfen wir häufiger betonen, denn in Wahrheit sind wir dies.


Ba Ra Sekhem.


[Auf der linken Seite finden Sie fortlaufend Heilgebete und Affirmationen, die dem Eins-Sein dienen.]




Sternenleben


klären


Mit Gott & den Engeln


In diesem Buch geht es um die Sternenleben, die wir einst hatten oder noch haben.


Wir werden in diesem Buch unsere Sternenleben genauer betrachten.


Dies geschieht durch Gott und die Engel.


Und gleichzeitig heilen unsere Glaubenssätze.


Denn wir stammen von fernen Planeten. Dieses ist nicht der erste Planet, den wir bewohnen.


Wir sind auch unsere Sternenleben.


Und dieser Planet ist einer unter vielen.


Wir können einmal Gott und die Engel um Hilfe bitten, in dem wir zum Beispiel sprechen:


Ich bin Lebenskraft und Wille. Ich bin (ägyptisch): Ba Ra Sekhem. Und ich spüre dies. Gott lenkt, und er oder sie ist unendliche Liebe und Gnade, und wir widmen uns dem Eins-Sein in uns selbst, und die Erde ist Licht. Sie ist eine Quantenillusion, und sie heilt, wenn wir dies wollen. Wir spüren die Liebe Gottes, und wir sind, die wir sind. Die Erde ist Licht, und ihr Atem berührt die Seelen. Ba Ra Sekhem.


Gott, bitte heile mein drittes Auge.


Lass mich nun aufsteigen in mein höchstes Bewusstsein, das ich jemals erfuhr.


Ich bin Licht, ich bin Liebe, ich bin Wille, ich bin Weisheit, und ich manifestiere dies. Ich bin Gott selber hinter all den Kulissen, die ich einst selbst schuf.


Wir sind Licht. Wir sind, dass Wir-sind-Bewusstsein.


Und wir spüren dies.
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